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DAS ANKERKREUZ – SYMBOL DER CVJM-JUNGSCHAREN 

Das Kreuz ist das Zeichen der Vergebung durch Jesus Christus:  
Wir glauben, dass Jesus uns liebt.  

Der Anker verbindet ein Schiff sicher mit festem Grund:  
Wir haben Jesus Christus als Halt für unser Leben. 

Der Ring steht für Gemeinschaft und Zusammengehörigkeit:  
Wir sind eine weltweite Gemeinschaft von Christen,  
die aus der Kraft des Heiligen Geistes lebt.  

Weiß ist die Farbe der Reinheit, Wahrheit und Klarheit:  
Wir wollen miteinander verantwortlich umgehen,  
zueinander ehrlich sein, uns achten  
und Respekt voreinander haben.

Blau ist die Farbe der Treue:  
Wir wollen Jesus treu sein  
und ihm mit unserem ganzen Leben dienen. 

JUNGSCHARLEITLINIEN 

Jesus Christus will der Herr meines Lebens sein. 

Er liebt mich, auch wenn ich Fehler mache. 

Auf sein Wort will ich hören. 

Ich vertraue darauf, dass Jesus mir hilft, treu und ehrlich, fröhlich und zuverlässig, 
kameradschaftlich und dienstbereit zu sein. 

Für mein Leben soll gelten: Mit Jesus Christus mutig voran!



 

Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel, so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben  
unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung,  
 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 
 

Denn dein ist das Reich und die Kraft  
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. – Amen. 

JOHANNES 3,16

 „So sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn gab,  
damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren gehen,  

sondern das ewige Leben haben.“ 

ZUR GESCHICHTE DES CVJM

Wer hat den CVJM gegründet? – George Williams
In welcher Stadt wurde er gegründet? – In London

Warum wurde er gegründet? – Um jungen Menschen eine Heimat zu bieten

EUER CVJM VOR ORT

Seit wann gibt es den CVJM in deinem Ort? – 1984
Wer ist der 1. Vorsitzende? – Dr. Andreas Fischer

Seit wann gibt es deinen Stamm? – 2003

DAS VATERUNSERDIE ZEHN GEBOTE 

	 1.	 Ich bin der Herr dein Gott.  
Du sollst keine anderen Götter neben mir haben  

		   

	 2.	 Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen. 
		

	 3.	 Du sollst den Feiertag heiligen. 
		

	 4.	 Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren. 
		

	 5.	 Du sollst nicht töten. 
		

	 6.	 Du sollst nicht die Ehe brechen. 
		

	 7.	 Du sollst nicht stehlen. 
		

	 8.	 Du sollst nichts  Unwahres über deinen Nächsten sagen. 
		

	 9.	 Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus. 
		

	10.	 Du sollst nicht begehren deines Nächsten Frau, Knecht, Magd, Rind, Esel 
noch alles, was dein Nächster hat. 

		

EINE BIBLISCHE GESCHICHTE NACHERZÄHLEN

Der verlorene Sohn (Lukas 15,11–32)    
oder

Der barmherzige Samariter (Lukas 10,25–37) 

Fragen die beantwortet werden müssen: 
– Was will die Geschichte sagen? 

– Wo kommst du in der Geschichte vor? 


